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Geburtsdatum und Geburtsort 18. Februar 1964 in Detmold 
Schulbildung • 1970 – 1974 Grundschule Allerstraße Wilhelmshaven 

• 1974 – 1976 Orientierungsstufe Rheinstraße Wilhelmshaven 
• 1976 – 1983 Kath. Gymnasium Cäcilienschule 

Wilhelmshaven 
• 1983 Abitur am Kath. Gymnasium Cäcilienschule 

Wilhelmshaven 
Berufsausbildung 1983 – 1985 Ausbildung zur Buchhändlerin in der Firma Lohse-Eissing 

in Wilhelmshaven 
Studium  • 1985 – 1987 Studium der Ev. Theologie in Marburg 

• 1987 – 1992 Studium der Ev. Theologie in Hamburg mit 
einem Gastsemester in Berlin (1990) 

Erstes Theologisches Examen 06/1992 Erstes Theologisches Examen in der Ev.-Luth. Kirche in 
Oldenburg 

Vikariat 04/1993 – 09/1995 Vikariat in der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Oldenburg-Ohmstede mit einem Sondervikariat beim Sozialamt der 
Evangelischen Kirche von Westfalen in Villigst 

Zweites Theologisches Examen 09/1995 Zweites Theologisches Examen in Oldenburg, Wechsel in die 
Evangelische Kirche von Westfalen (EKvW) 

Ordination 30. Juni 1996 Auferstehungskirche Bottrop-Batenbrock 
Berufliche Stationen • Abordnung als landeskirchliche Pfarrerin bis zum 30. Juni 

2019 als Verantwortliche für Gottesdienste und geistliches 
Programm in die Geschäftsstelle des 37. Deutschen 
Evangelischen Kirchentages in Dortmund (19.-23. Juni 2019). 
Vorgesehen ist die Rückkehr in die bisherige Stelle am 
Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung der EKvW in Villigst 
ab 1. Juli 2019. 

• Seit 03/2011 Dozentin im Fachbereich für Gottesdienst und 
Kirchenmusik im Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung der 
EKvW in Villigst mit den Schwerpunkten Beratung und 
Fortbildung von Gemeinden und Kirchenkreisen, Fortbildung 
und kollegiale Beratung von Pfarrerinnen und Pfarrern, Aus- 
und Fortbildung von Prädikantinnen und Prädikanten, 
Miteinander von Theologie und Musik 

• 04/2005 – 02/2011: Leiterin der Abteilung „Kommunikation“ 
des Kirchenkreises Unna (100 % Dienstumfang), 
Pressesprecherin, Referentin der Superintendentin, 
Beauftragte für den EKvW-Reformprozess 



• 10/1998 – 03/2005 Pfarrstelleninhaberin der 
Pauluskirchengemeinde Hagen (50 % Dienstumfang, 
Stellenteilung mit meiner Frau), div. Nebentätigkeiten (s.u.)  

• 10/1995 – 090/1998 Pfarrerin im Entsendungsdienst: in der 
Kirchengemeinde Bottrop-Batenbrock (50 % Dienstumfang), 
zusätzlich Erteilung von Religionsunterricht an den 
berufsbildenden Schulen in Dorsten 

Weitere berufliche Tätigkeiten und 
Projekte 

• Seit 2018 Fachprüferin „Gottesdienst“ im Zweiten 
theologischen Examen der EKvW 

• 2009 – 2017 Kurpastorin auf Juist in der Kar- und 
Osterwoche 

• 09/2014: Berufung als Vollmitglied in die Liturgische 
Konferenz, Vorsitzende des 2015 gegründeten Ausschusses 
„Gottesdienst & Migration“ 

• 2012 – 2017: Mitarbeit in der EKD-Arbeitsgruppe 
„Wochenlieder“ im Rahmen der Perikopenrevision 

• Seit 2011 Autorin „Geistliches Wort“ (WDR 5) 
• Seit 2005 Mitglied in zwölf Projektleitungen des Deutschen 

Ev. Kirchentages rund um Gottesdienst und Liturgie, seit 
2008 Mitglied des ständigen DEKT-Ausschusses für 
Abendmahl, Gottesdienst, Fest und Feier (AGOFF) 

• 02/2002 – 09/2008 Öffentlichkeitsarbeit für das EKD-
Arbeitsplatzsiegel „ARBEIT PLUS“ im Rahmen eines 
nebenberuflichen Honorarvertrages  

• Lehraufträge: Liturgik und Hymnologie (Ruhr-Universität 
Bochum, SoSe 2004), Öffentlichkeitsarbeit (Ev. 
Fachhochschule Bochum WS 2007/8) 

• Aktive Mitwirkung als Musikerin in vielfältigen 
kirchenmusikalischen Zusammenhängen 

Aus- und Fortbildungen  • Wintersemester 2010/11 Studiensemester mit Besuchen und 
Hospitationen bei den landeskirchlichen Arbeitsstellen 
Gottesdienst in der ganzen EKD und den beiden EKD-
Qualitätszentren für Gottesdienst in Hildesheim und 
Wittenberg, Gespräche mit Professorinnen und Professoren 
für Praktische Theologie 

• 2009 Ausbildung zur Gottesdienst-Coach 
• 2006 Teilnahme am Mentoringprojekt der EKvW  
• 1999 – 2001 Fernstudiengang Öffentlichkeitsarbeit beim 

Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP), 
Abschluss als „Kommunikationswirtin“ 

• Als Jugendliche und Studentin: Cello- /Gesangsausbildung  
Publikationen Auswahl aus Beiträgen seit 2014: 

• Visionär und praktikabel/Flüchtlinge im evangelischen 
Gottesdienst – auf dem Weg zu einer interkulturellen 
Öffnung, in: Zeitzeichen, Ausgabe April 2018 

• Liedkommentare zu EG 171 „Bewahre uns Gott, behüte uns 
Gott“ und EG 209 „Ich möcht, dass einer mit mir geht“ in 
Martin Evang, Ilsabe Seibt (Hg.), Liederkunde zum 
Evangelischen Gesangbuch. Heft 22, Göttingen 2016 und 
Heft 24, Göttingen 2018 

• Basisinfo Gottesdienst – Ein Leitfaden für Neugierige, 
Gütersloh 2014 

• Zahlreiche Rezensionen praktisch-theologischer Literatur in 
“Zeitzeichen“, „Liturgie und Kultur“ u.a. 

Familienstand Eingetragene Lebenspartnerschaft (2009) mit Pfarrerin Dörte Gerkan 
 


